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Mit großhcrzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
N - . 7953 . Den Ausschluß der Kreuzliiiger und der Paradiescr Vorstadt von Konstanj aut der Zoll»

^ Linie betr .
Der durch höchstes Reskript aus großhcrzogl . Staats - Ministerium vom 26 . Novbr . 1835 ,

Reggsbl . No . LVIL , verfügte Ausschluß der Kreuzlinger und der Paradieser Vorstadt von Kon¬
stanz auS der Zolllinie hat am 22 . April 1836 , mit Genehmigung des großherzogl . Finanz - Mi¬
nisteriums , wirklich statt gefunden , was andurch bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 20 . Mai 1836 .
Z o l l d i r r c t i o n .

Goßwcyler
Vstt . Lauter .

[ 49 ] 910. 13456 . Mannheim . In hiesiger
Deposttur findet sich noch eine Milizkaution von
300 fl . vor , welche im Jahre 1809 von Büch¬
senmacher Balthasar May dahier zu dem Ende
hinterlegt wurde , daß sie an Jakob Baur , den
Einsteher für seinen Sohn , nach beendigter
Dienstzeit ausbezahll werden solle . Das Capital
hat sich inzwischen mehr als verdoppelt , und
die Dcposiltnkaffc soll purificirt werden . Es
werden daher Jakob Baur oder seine Erben auf¬
gefordert , sich binnen drei Monaten zum Em¬
pfang des Geldes dahier zu melden , widrigen¬
falls es einem hiezu zu bestellenden Pfleger in
Verwaltung übergeben werden soll .

Mannheim , den 11 . Juni 1836 .
Großh . Skadtamt .

Riegel .

[49 ] Karlsruhe . Die ledige Kath . Krie¬
ger von hier , deren Signalement hier unten
beigefügt ist , hat sich am 7 . d . M . , Abends
7 Uhr , in einer Anwandlung von Melancholie ,
bei Leopoldshafen in den Rhein gestürzt .

Obgleich dieselbe von Leuten in der Nähe be¬
merkt worden ist , wie sie dem Wasser zueilte ,
so war doch keine Hülfe zu ihrer Rettung mehr
möglich , sie wurde zu schnell von den Fluthen
milfortgeriffen .

Da ihr Leichnam bis jetzt noch nicht aufge -
funden worden ist , so bringen wir diesen un¬
glücklichen Vorfall mit der Bitte zur öffentli¬
chen Kenmniß , baldgefällige Nachricht hierher
gelangen zu lassen , wenn der Leichnam irgend¬
wo aufgefunden werden sollte .

Personbeschreibung ,
der Katharina Krieger .

Dieselbe ist 27 bis 28 Jahre alt , 4f Schuh
groß , hat langes dunkelbraunes Haar , dunkel ,
graue Augen , niedere Stirne , mittlere Nase ,
mittleren Mund , gesunde Zähne , rundes Ge¬
sicht .

Sie trug goldene Ohrringe mit weißen Atlas -
Penloken ; an dem Mittelfinger der rechten
Hand trug sie einen goldenen Ring mit 3 Gra¬
naten eingesetzt , ein schwarzes Merinokleid , ein



klein«- gelb -seidene - Halstuch um den Hals ge¬
schlungen ; ein Hemd mit C . K . roth gezeich¬
net , rin Paar weiß - baumwollene Strümpfe mit

gleichem Zeichen, unv schwarz lederne Schuhe
mit Bändern über den Fußreihen .

Karlsruhe den 10 . Zuni 1836 .
Großh . Lanbamt .

Flab .

> [47 ] No . 12847 . Mannheim . Da der
Soldat Eberhard Friedrich N üßler von Mann¬
heim sich auf die an ihn ergangene Vorladung
vom 3. Februar d. I . nicht gemeldet hat , so
wird derselbe in die durch das Gesetz vom 3ten
Oktober 1820 bestimmte Geldstrafe von 1200 fi.
verurlheilt , welche bei dereinstigem Vermögens -

Anfall von ihm erhoben werden soll , vorbehalt¬
lich der weitern Strafe auf Betreten .

Mannheim den 4 . Zuni 1836 .
Großh . Sladtamt .

Riegel .
,V3e . Frank .

[48 ] SKo. 12724 . Mannheim . Zm Jahr
1806 hat der hiesige Bürger und Wagnermeister
Franz Leiprrt , Sohn des verlebten hiesigen
Hofwagners Zatob Leipert , sich heimlich von

hier entfernt , ohne einen Bevollmächtigten zu-

rückzulaffen , oder seither Kunde von sich zu ge¬
ben . — auf Antrag der Betheiligtcn werken nun¬
mehr Franz Leipert , oder besten Erben aufge¬
fordert , sich binnen 3 Monaten bei Unterzeich¬
neter Behörde zu melden, widrigenfalls der erste «
für verschollen erklärt , und sein seither dahier
verwaltetes , zurückgelaffenes Vermögen seinen
Erben , welche sich bereits dazu gemeldet haben ,
gegen Sicherheit ausgefolgt werden soll .

Mannheim , den 8 . Zuni 1836 .
Großherzogl . Sladtamt .

v . Porbeck .

Fahndung .
[48 ] Mannheim . Oie beiden nachbeschrie¬

benen Sträflinge fanden heute Nachmittag 2 Uhr
Gelegenheit , der Aufsicht ihres Wächters von
der öffentlichen Arbeit zu entweichen.

Sämmtliche resp . Polizeibehörden werden er¬
sucht, auf beide zu fahnden , sie im Betretungs¬
falle zu arretiren und uns wohlverwahrt ein¬
liefern zu lasten.

Personbeschreibung
1 . des Zohann Samstag von Wölchingen .

Alter : 28 Zahre ;
Größe : ü ' 4" ;
Statur : untersetzt;

Haare : braun ; '
Augenbraunen : schwarze
Augen : grau ;
Gesichtöform : länglicht ;
Farbe : gesund ;
Gesichtkmuskeln : stark ;
Stirne : bedeckt ;
Nase : kurz und breit ;
Mund : klein ;
Zähne : gesund ;
Bart : schwach, braun ;
Sinn : länglicht .

Personbeschreibung
2 . des Karl Kästner von Ellmendingen .

Alter : 28 Jahre ;
Größe : 5 ' 4 " ;
Statur : klein ;
Haare r braun ;
Augenbraunen : braun ;
Augen : grau ;
Gesichtsform : schmal ;
Farbe : gewöhnlich ;
Geflchtsmuskeln : stark ;
Stirne : hoch ;
Nase : gespitzt ;
Mund : mittelmäßig ;
Zähne : gesund ;
Bart : schwach ;
Kinn : rund ;

Die Kleidung , welche solche auf dem Leib«
trugen , bestand in langen grauen Zwillichhosen ,
leinenen Strümpfen , leinenen Hemden , ledernen
Schuhen , wollenen Unterleibchcn . Bei erstcrm
Sträfling sind die Kleidungsstücke mit No . 62 ,
bei lctzterm mir No . 51 , dessen UnterwammS
aber mit No . 136 bezeichnet .

Mannheim , den 10. Zuni 1836 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

Kiefer . Wohnlich .

s47] No . 7145 . Karlsruhe . Zwischen vor¬
gestern Nachmittag und heute Vormittag wur¬
den einem hiesigen Dienstboten die nachbeschrie»
denen Beutel nebst etwa 60fl . Geld entwendet ,
waS wir zum Behufe der Fahndung - bekannt
machen.

Beschreibung deS Entwendeten .
1) 4 neue badische Kronenthaler , 3 Eingul¬

denstücke , 4 Einhundert Kreuzerstücke; da-
übrige Kronenthaler , Kleinethaler und
Sechsbätzner .

2 ) Ein Geldbeutel aus einer blau gefärbten
Blase gefertigt , und mit einer grünen
Schnur versehen.



3) Ein lederner Geldbeutel mit mehrfarbigen
Streifen .

Karlsruhe den 3 . Juni 1836 .
Großh . Stadkamk .
Baumgärtner .

Vdt . Stahl .

[50 ] No . 4327 . Krautheim . In der Nacht
vom 25 . auf den 26 . Mai . , zwischen 12 und
1 Uhr wurde der Schafknecht Andreas Nieder
von Unterwiltstadt in seiner Pfcrchhütle , und
wie er auSsogt , weil er sein Oberbelt nicht gut¬
willig verabfolgt habe, durch Einschnitt mit ei¬
nem Messer in den Hals »on zwei Burschen der¬
gestalt verwundet , daß wahrscheinlich der Ver¬
wundete nur durch Zufall sein Leben gerettet
har . — Vorher schon erhielt sein Schafhund
einen Stich in den Hals .

Der Verwundete weiß von den Raubmördern
nur im Allgemeinen anzugeben, daß ste die Mund¬
art , welche im Bauland eingrführt , gesprochen,
und derjenige , der ihn verwundet , mit einer
grauen Jacke bekleidet war . — Die Bursche hg-
ben sich, ohne etwas entwendet zu haben , Wff
der Hütte entfernt .

Wir bringen hiermit das Verbrechen Behufs
der Fahndung zur dssentlichen Kenntniß .

Krautheim den 26 . Mai 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Schneider .
Vllr . Schmitt .

[50 ] No . 4168 . Krautheim . Sonntags
den 29 . v . M . , von Morgens 6 Uhr bis Nach¬
mittags , ist dem Schäfer Franz Anton Gehrig
zu Erlenbach aus seiner Pferchhütke mittelst Er¬
brechung deö Schlosses , welche auf dem Felde
gegen die Merchinger Grenze zu stand , ein ein¬
schläferiges , noch nrubarchenteS Oberbelt mit
einem weißen wergenen Ueberzuge, wergener
Leilach , samt einem alten Kiffen , im Gesammt -
wrrlhe zu 11 fi . 8 kr. , entwendet worden .

Dirß bringen wir , Behufs der Fahndung ,
zur allgemeinen Wissenschaft.

Krautheim , am 1 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Schneider .
Vdr . Schmitt .

[50 ] No . 4188 . Krauthestm . In der Nacht
vom 4 . auf den 5 . d. M . wurden

») dem Schwanenwirth Rudolph von Assam-
statt folgende Gegenstände aus seiner Behau¬
sung entwendet :

AuS einem Pulte etwa 15 — 20 fl. an Geld ,

darunter befanden sich rin preußischer Lhaler ,
i Krone und 2 Viertels -Kronen , das übrige be¬
stand aus preußischen i , 4 Thalern und Münze ;

sodann eine silberne Weinwaage , taxirt zu
6 fl.

1 silbernes Pfcifenbeschläge , 1 fl. 30 kr.
1 silberne Uhr mit einem Uhrenschlüffel mit

einem Achatstein , in einem vergoldeten Uhren¬
stande , 11 fl . Das Gehäuse hat einen Werth
von 4 fl . Die Uhr ist dadurch kenntlich, daß sie
ein silbernes Gehäuse hat , das rund geformt ,
aber dennoch 4 Ecken hat . Sie hat ein einfa¬
ches Uhrplatt , römische Ziffern und gelbe Stun¬
den - und Minutenzeiger . DaS Gehäuse »on
Holz oder Uhrenbchälter ist ganz vergoldet », hat
oben einen Springbrunnen , aus welchem daS
Wasser in eine Urne sich gesenkt hat .

DaS Pfeifenbeschläge war einfach ohne Ver¬
zierung .

Ferner wurden noch 2 Paar neue lederne
Frauenzimmer -Schuhe entwendet .

b ) Dem Bürger Bernhard Stumpf von da,
in nämlicher Stacht :

3 Maas Schmalz , Werth 1 fl . 30 kr.
2 Ueberzüge, roth und blau , 6 fl.
1 Leintuch, 1 fl . 30 kr.
1 baumwollenes Mannshemde , 1 fl .
1 blautuchenes Wamms , 5 fl . 30 .

Dies bringen wir , Behufs der Fahndung ,
zur öffentlichen Kenntniß .

Kraulheim , am 5. Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Schneider .
Vdr . Schmidt .

[49 ] B r u ch fa l . Katharina Sophie Kob¬
lenzer von Enzberg , Kdnigl . Würtemberg .
Ober . Amts Maulbronn , welche wegen 3 maligen
Diebstahls und Bruchs der Landesverweisung ,
durch Erkenntniß Großh . hochpreißl . HofgerichtS
des Mittel - Rheinkreises vom 7ten Mai 1833
No . 1581 . 1 . Sen . auf 3 Jahre Zuchthaus ver-
urtheilt wurde , hat heute ihre Strafe erstanden ,
und wird wiederholt der gesammren Großherzogl .
Bad . Landen verwiesen.

Personbeschreibung
Alter : 40 Jahre ;
Größe ) 5 Schuh 2 Zoll ;
Haare : braun ;
Augenbraunen : braun ;
Augen : grau ;
Gesicht : länglich , schmal , blaß ;
Stirne : nieder ;
Nase : mittel ;
Mund : groß ;
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Zähne : gesund ;
Kinn : spitz.

Bruchs »!, ben 13 . Juni 1836 .

Großh . Zucht - und CorrectionshauSver -

waltung .
Stoll .

Diebstahls - Anzeige .
[ 47 ] No . 3462 . A d e l S h e i m Inder Nacht

vom 31 . Mai auf den Isten dieses wurden un¬
ten verzeichnete Gegenstände in BofSheim ent¬
wendet , waS wir zum Zweck der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringen .
Berzeichniß der entwendeten Gegen -

stände .
108 st . an Kronenthalern ,
200 fl . an preußischen Thalern ,
20 fl . Zehnkreuzer - Stücke ,
1 badischeö Hundert -Kreuzer -Stück ,

sodann verschiedene andere Geldsorten , im Ge «

sammtbetrage sich gegen 500 st . belaufend ; wei¬
ter wurden entwendet : 22 Ellen feine © stächsenes
Luch mit Baumwollengarn eingetragen , und
15 Ellen Tuch mit roth und blau eingcwobenem
Garn .

AdelShrim , den 1 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Pfeiffer .

[47 ] No . 6700 . TauberbifchofShcim
Wilhelm Sch ön Herr von Tauberbischofsheim ,
welcher sich auf die öffentliche Aufforderung vom
8 . Oktober 1834 nicht angemeldet bat , wird

für verschollen erklärt und dessen Vermögen sei¬
nen nächsten Anverwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Tauberbischofs heim , den 31 . Mai 1836 .
Großh . Bezirksamt ,

v. Dürrheimb .

[ 47 ] No . 9660 . Rastatt . Nachdem sich der
beurlaubte Carabinier Georg Ko hm von Oet -

tigheim vor einiger Zeit auS seiner Heimath
heimlich entfernt , und seitdem nichts von sich
hören ließ , so wird derselbe hiermit aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen dahier oder bei seinem Re -

gimrnts -Eommando zu stellen und wegen seines
AuStritlS zu verantworten , um so gewisser , alS
er sonsten alS Deserteur betrachtet und nach den
Landes - Gesetzen gegen ihn verfahren werden
würde .

Zugleich werden die Polizei - Behörden veran¬
laßt , auf diesen Georg Kohm , dessen Signale¬
ment unten folgt , zu fahnden , und ihn im Be -

tretungSfalle hieher oder an daS Großh . Leib «

•
Infanterie « Regiments - Commando Carlöruhe
abzuliefern .

Personbeschreibung .
Alter : 28 Jahre ;
Größe : 5 ' 7 " 2 -" ;
Körperbau : stark ;
Farbe des Gesichts : blaß ;

- der Augen : grau ;
- der Haare : blond ;

Nase : mittlere .
Rastatt , den 6 . Juni 1836 .

Großb . Obcramt .
Schaaff .

[47 ] No 9428 . Rastatt . Grenadier Jo¬
hann Eisele von WürmerSheim , welcher am
29 . v. Mts , zum zweiten Male aus seiner Gar¬
nison entwichen ist , wird hicmil aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen dahier oder bei dem Großh .
Coinmando deS Leib - Infanterie - Regiments in

Earlsruhe zu stellen und wegen feine © Austrit¬
tes zu verantworten , um so gewisser , als er an »

sonsten als Destrteur betrachtet und nach den

HWdes - Geschen gegen ihn verfahren würde .
siuglcid ) werten die Polizei - Behörden ersucht ,

auf den unten signalistrten Johann Eisele zu
fahnden und denselben im BetrelungSfalle ein¬

zuliefern .
Personbeschreibung .

Alter : 24 Jahre ;
Größe : 6 ' 3 " — .
Körperbau : schlank ;
Farbe des GesichtS : gesund ;

- der Augen : blau ;
- der Haare : braun ;

Nase : mitlere .
Rastatt , den 4 . Juni 1836 .

Großh . Obkramt
Schaaff .

[ 50 ] No . 9684 . Heidelberg . Am 28 . Au -

gust 1834 wurde der unten beschriebene Borlege -

löffel von einer unbekannten Person unter sehr

verdächtigen Umständen zum Verkauf angeboten ,
und deshalb der Unterzeichneten Stelle übergeben .
Die desfallß cingeleitcte Untersuchung lieferte
kein Resultat . Der Eigentbümer desselben hat
daher seine Ansprüche innerhalb sechs Wochen
dahier geltend zu machen , ansonst der Löffel alS

herrenlos und dem Staate heimgefallenes Gut

betrachtet und weiter darüber verfügt werden soll .

Heidelberg , den 10 . Juni 1836 .
Beschreibung deS LöffelS :

Ein silberner Vorlcgelöffel mit einem Stiel

von Ebenholz , der sich in einem weißen Knöpf -



So-
chm endigt , und deffm Fa?on sich besonders
durch eine Kugelform und dreieckiges Blatt in
Verbindung des Löffels mit dem Stiel auszeich¬
net , auf daö der Name deS Verfertigers „Kun“
gravirt ist.

Heidelberg , 10. Juni 1836 .
Großh . Oberamt ,

Nestler .
Freudenberger .

[50] No. 4353 . Engen . Bis zum 15 . Juli
nächsthin , oder auch noch früher, ist ein Aktua-
riat bei unterfertigter teile durch einen Rechts -
praktikanten oder recipirten Skribenten zu be .
setzen.

Der Gehalt besteht in 300 fl.
Engen , den 13 . Juni 1836 .

Gr . b . f. f. Bezirksamt .
Eckhard.

[50] No . 4255. Engen . Ignaz Gnirö
von Eningen ab Eck wird hiemit für verschollen
erklärt, und dessen Vermögen seinen nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicher¬
heitsleistung überlassen . Was hiemit öffentlich
bekannt gemacht wird.

Engen , den 9. Juni 1836.
Großh . b. f. f. . Bezirksamt.

Eckhard .

[47 ] P . No . 5486. Wertheim . In der
Nacht vom 11 . auf den 12 . v . M . wurden dem
Martin Hildcnbrand zu Weffenthal

1 ) eine Hemmkette von gewöhnlicher Länge
zu 1 fl . 30 kr.

2) eine Spannkette zu 40 kr.
entwendet, welche Gegenstände der Dieb jedoch
in ein roth und weiß gestreiftes Sacktuch ein¬
gebunden zurückließ .

Der Verdacht dieser Entwendung fällt auf
einen 20jährigen Burschen , angeblich aus
Mönchberg, ungefähr 5 - 4 " groß , von gesetzter
Statur , runder Gesichtsform , bräunlicher Farbe ,
schwarzen und rauhen Haaren , die bis in die
Augen hereinhängen und an beiden Ohren in
die Höhe stehen , schwarzen Augenbraunen, und
schwarzen feurigen Augen .

Seine Kleidung bestand aus einer dunkeln
Schildkappt , dunkelblautuchnem Wamms , blau»
gefärbten leinenen Hosen , die mit Riemen und
Schnalle versehen sind, und Stiefeln .

Solches wird der Fahndung wegen hiermit
öffentlich bekannt gemacht .

Wertheim, den 2 . Juni 1836.
Großh . Stadt - und Landamt.

Gärtner .

Aufforderung .
[48] Nr . 3650. Radolfzell . In Unters»,

chungs - Sache gegen den ledigen Conrad
Schwebte von Gailingen wegen böslichem
Austritt aus der Lehre bei Messerschmied Niko¬
laus Compost zu Villingen und Betrug , wird
der Angeschuldigte , dessen Aufenthaltsort nicht
bekannt ist , aufgefordcrt, binnen 6 Wochen
a dato um so gewisser hier bei Amt zu erscheinen,
und über die Anschuldigung sich zu verantworten,
als er widrigenfalls mit jeder Vernehmlassung
und Rechtfertigung ausgeschlossen , das Verfah¬
ren gegen ihn fortgesetzt , und nach Lage der Ac¬
ten gegen ihn erkannt werden wird.

Rodolfzell den 1 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt.

Aufforderung .
[48] Nro. 3641. Radolfzell . In Unrer «

suchungs - Sache gegen den ledigen Lehmann
Wolf von Wangen wegen an Handelsmann
Carl Bdtlin in Constanz verübten Betrugs , wird
der Angeklagte , dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist , hiemit aufgcfordert, binnen 6 Wochen a dato
um so gewisser hier bei Amt zu erscheinen und
über die Anschuldigung seine Vernehmlassung
und Verantwortung abzugeben , als widrigen¬
falls das gerichtliche Verfahren gegen ihn fort¬
gesetzt und nach Lage der Acten gegen ihn er¬
kannt werden wird.

Radolfszell den 1 . Juni 1836.
Großh . Bezirksamt.

[48] Tauberbischofsheim . Es kann da¬
hier ein Theilungs-Kommiffär , welcher sich über
Geschäfts - Kenntniß und sittliches Betragen ge¬
nügend ausweisen wird, binnen 2 Monaten rin-
treten .

Tauberbischofsheim den 6. Juni 1836.
Großh . Amtsrevisorat.

Kempf .

[48] No . 7477. Wies loch . DerMühlarzt
Joseph Kratz von Mühlhausen hat dahier vor¬
gebracht , sein unterm 5 . Juni v. I . von diessei¬
tigem Amte ausgestelltes Wanderbuch verloren
zu haben .

Wir bringen dieses zu Verhütung eines Miß¬
brauchs hiermit zur öffentlichen Kenntniß.

Wiesloch , am 3 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt.

Blribimhaus .
Vdt . Oehlschläger .

[47] No. 5299 . Wertheim . In der gestri .
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gen Nacht wurde in einem Garten dahier hinter
der Stadtmühlc das eiserne Geländer an beiden

Seiten der Eingangstreppe entwendet , nachdem
solches gewaltsam aus den Steinplatten heraus -

geriffen , die Platten selbst zerschlagen , und ein

steinerner Lhürpfosten , worin das Geländer mit

Bleiguß befestigt war , zugleich theilweise zer¬
sprengt worden war

Zugleich wird noch bemerkt , daß 3 Wochen

vorher die eiserne Thüre zu gedachtem Geländer

ebenfalls gestohlen worden .
Solches bringen wir hiermit Behufs der Fahn¬

dung zur öffentlichen Kenntniß .
Wertheim , den 31 . Mai 1836 .

Großh . Stadt - und Landaml .
Gärtner .

[ 47 ] No « 7984 . Sinsheim . Friedrich
Stark von hier ist wegen Verschwendung im

ersten Grade munhtodt erklärt , und ihm Joseph
Kaiser von hier als Beistand bcigegcben ^ ohne

deffen Beiwirkung er die im Land - R . T . 513

genannten Rechtsgeschäfte nicht gültig vorneh¬

men kann , waö «» durch zur öffentlichen Kennt¬

niß gebracht wird .
Sinsheim , den 1 . Juni 1836 .

Großh . Bezirksamt .
Lang . _Waacke .

[ 49 ] No . 5892 . Schwetzingen . Nachdem
der Soldat Philipp Pfister von Oftersheim
der diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 24 .
November v. I . keine Folge gegeben hat , so
wird er der Desertion hiemit für schuldig erkannt ,
sofort des Orlsbürgerrechls für verlustig er¬
klärt , und in eine Geldstrafe von 1200 st . ver -

urtheilt , welche Strafe auf den dereinstigen Ver -

mögensanfall von ihm erhoben werden soll .
Schwetzigen , den 11 . Juni 1836 .

Großh . Bezirksamt .
Häfelin .

[ 49 ] Philippsburg . Die Gant deö Franz
Oestringer von Roth bete . Werden alle die¬

jenigen Gläubiger , welche an der heutigen Tag «

fahrt ihre Ansprüche an die Gankmaffe nicht
liquidirl haben , dem angedrohten Rechtsnach -

theilr zufolge , von der vorhandenen Masse hier¬
mit ansgeschloffen .

Philippsburg den 26 . Mai 1836 .
Großh Bezirksamt

Keller .

[ 50 ] No . 16 . Heidelberg . In der israe¬

litischen Gemeinde zu Meckesheim ist die Lehr -

stellefür den Relig ionsun terri ch t der Ju¬

gend , mit welcher ein Gehalt von 50 fl. , nebst

freier Kost und Wohnung , so wie der Vorsän¬
gerdienst , sammt den davon abhängigen Ge¬

fällen , verbunden ist , erledigt , und durch Ue-

bereinkunfl mit der Gemeinde , unter höherer
Genehmigung , zu besetzen .

Die rccipirlen israelitischen Schulkandidaten
werden daher aufgcforderk , unter Vorlage ihrer
Receptionsurkunden undderZeugniffe über ihren
sittlichen und religiösen Lebenswandel , binnen
6 Wochen sich anher zu melden .

Auch wird bemerkt , daß , im Falle weder

Schulkandidaten noch Rabbinatskandidaten sich
melden , andere inländische Tubjecte , nach er¬
standener Prüfung bei dem Bezirks - Rabbiner ,
zur Bewerbung zugclaffen werden .

Heidelberg den 5 . Juni 1836 .
Großherzogliche Bezirkssynagoge

Heidelberg .

[50 ]
'

No . 16 . Heidelberg . In der israe¬

litischen Gemeinde zu Nusloch ist die Lehr¬
stelle für den Religionsunterricht der

Jugend , mit welcher ein Gchalc von 50 fl . ,
nebst freier Kost und Wohnung , so wie der

Vorsängerdienst , sammt den davon abhängi¬

gen Gefällen , verbunden ist , erledigt , und durch

Uebereinkunft mit der Gemeinde , unter höherer

Genehmigung , zu besetzen .
Die recipirten israclitischen Schulkandidaten

werden daher aufgefordect , unter Vorlage ihrer

Rezeptionsurkunden und der Zeugnisse über ihren

sittlichen und religiösen Lebenswandel , binnen 6

Wochen sich anher zu melden .
Auch wird bemerkt , daß , im Falle weder

Schulkandidaten noch Rabbinatskandidaten sich
melden , andere inländische Subjekte , nach
erstandener Prüfung bei dem Bezirks - Rabbi¬

ner , zur Bewerbung zugelaffen werden .

Heidelberg den 5 . Juni 1836 .
Großherzogliche Bczirkssynagoge .

Heidelberg .

Literarische Anzeige .
[ 45 ] Das im Herbst von uns angekündigtt

Badische Landrecht

hat so eben die Presse verlassen . Es sind dieser
neuen correcten Ausgabe des Textes die Einfüh -

rungscdicle , RcchtSbelehrungen , so wie dir be-



treffenden Parallelstellen beigefügt . Ferner sind
in Noten die Gesetze allegirt , wodurch LandrechtS -

fätze aufgehoben oder abgcändert worden sind ,
und um die Brauchbarkeit noch mehr zu erhöhen ,
ist bei jedem Satze auf Bezug habende Stellen
der Prozeßordnung , des Archivs für Badische
Rechtswissenschaft , der Annalen der Badischen
Gerichte , der Jahrbücher des Oberhofgerichts ,
so wie anderer neuerer und älterer Schriften über
Badijcheö Landrecht verwiesen .

Wir glauben auf diese Vervollständigung ganz
besonders aufmerksam machen zu müssen , weil
dadurch einem sehr gefühlten Bedürfnisse abge¬
holfen und das Werk IN dieser neuen Gestalt
jedem Geschäftsmanne höchst wünschenswerth ist .

DcrPreis ist, wie früher angezeigt , fi . 6 . 30 kr. ,
gegen welchen Betrag von jeder Buchhandlung
Exemplare bezogen werden können .

Carlsruhe , im Mai 1838 .
Ehr . Fr . Müller ' sche Hofbuchhandlung .

Anzeigen .
[ 140 ] Zehn Tausend Gulden Curatelgelder

liegen zum Ausleihen auf gerichtliche Versiche¬
rung dahier , Li, . L 2 No . 12 , bereit . Mann¬
heim den 13 . Juni 1836 .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationcn .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen Forderungen haben , unter
dem Rechlsnachtheile . aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Li¬

quidation derselben vorgeladen : Aus dem
Bezirksamt Radolphszell .

[48 ] zu Obe rgailing cn , an die Guts -

pächker Johann Bern et , Michel König und
Christian Ehrishcim , welche sich entschlossen
haben , mit ihrer Familie nach Nordamerika
auszuwandern , auf Donnerstag den 30 d . M - ,
Vormittags 8 Uhr , auf der Amtökanzlei zu
Radolphzell .

[ 47 ] No . 7963 . Sinsheim , lieber das Ver¬

mögen des ledig verstorbenen Steinhauers An¬
drea - Lipp von Sinsheim haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrk zum Richtigstel «

lungs - und Vorzugsverfahren auf
Dienstag den 5. Juli , früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun auS was immer für einem Grunde

einen Anspruch an diesen Schuldner zu ma¬
chen hat , hat solchen in genannter Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote ste¬
henden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechts der
Forderung , anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Massepfle -
ger und ein Glävbigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei -
ncndcn als der Meh ' hcit der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden . -

Sinsheim den 3 . Juni 1836 .
Großh Bezirksamt .

Fiese r .
Vdt . Sommer .

[50 ] Mosbach . Ueber das Vermögen deö
Johann Georg Kling mann von Binau ha¬
ben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schulden - Liquidation auf

Donnerstag den 14 . Juli 1836 , Morgens8Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .

Alle diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen , haben solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich , anzumel «
den und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die sie geltend
machen wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln

Bei einem allenfalls zu Stande kommenden
Borgverglciche , bei Ernennung eines Maffepfle -

gers und GläubigerauSschuffes , werden die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Mosbach den 1 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Lederle .
Vdt . Gadoum .

[47 ] No . 4165 . Gerlachsheim . Ueber das
Vermögen deS Bierbrauers Johann Reis von
Lauda haben wir Gant erkannt , und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und VorzugSverfah »
ren auf

den 27 . Juni , früh 8 Uhr ,
anberaumt .
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Wer nun aus was immer für einem Grunde

einen Anspruch an diesen «Schuldner zu machen
hat, hat solchen in genannterTagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehö¬
rig Bevollmächtigte, dahier anzumelden , die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen, und zugleich die ihm zu Gebote ste¬
henden Beweise , sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit als auch wegen des Vorzugsrechts der
Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Maffepfie -
ger und ein Gläubiger-Ausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei-
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden .

Gerlachsheim den 19 . Mai 1836.
Großh. Bezirksamt.

Lichtenaoer .
vclr. Kräger.

[49] No. 4514 . Gerlachshem . lieber den
Nachlaß des dahier verstorbenen AmtsaktuarS
Karl Hün dle von Karlsruhe haben wir Gant
erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Borzugsverfahren auf

Donnerstag den 30. Juni , früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grunde
« inen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumclden , die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen, und zugleich die ihm zu Gebote ste¬
henden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen des Vorzugsrecht - der For-
derung, anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Maffepfle-
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei-
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei»
tretend angesehen werden .

Gerlachsheim den 4 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt.

Lichtenauer .

Gläubiger - Aufruf .
[50] No . 932. Neckarbischofsheim . Auf

Anstthen der Erben werden alle Diejenigen, wel¬

che an die Berlaffenschaftmaffe des verstorbenen
großherzogl . Amtmanns Eckstein dahier , eine
Forderung zu haben glauben, aufgefordert, sel¬
bige

Dienstag den 28. d . M . , Morgens 8 Uhr,
vor der Theilungs - Commission anzuzeigen und
zu begründen , außerdem zu erwarten , daß die
Verlaffenschaft an die Erben ausgeliefert werde .

Neckarbischofsheim den 15 . Juni 1836.
Großh . Amtsrevisorat.

Wagner .
£48] Heidelberg . Gegen Christoph Lehl -

bach von Rohrbach haben wir Ganr erkannt,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugs -Verfahren auf

Mittwoch den 20 . Juni , Morgens 8 Uhr,
anberaumt .

Alle, welche auS irgend einem Grunde Ansprü¬
che an die Gantmaffemachen wollen , werden auf-
gefordert , solche in dieser Tagfahrt , bei Ber ,
Meldung deS Ausschlusses von der Gant, persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schrift¬
lich oder mündlich anzumclden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs- oder Unterpfandsrcchtezu be¬
zeichnen . die der Anmeldende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden
vorzulegcn oder den Beweis mit andern Beweis¬
mitteln anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflcgcr
und Gläubiger-Ausschuß ernannt , auch ein
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht , und
eS - sollen die Nichterscheinenden in Bezug auf
Borgvcrgleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Heidelberg den 27. Mai 1836 .
Großh. Oberamt .

Junghanns .
[48] Nro . 645. Wolfach DieErben deS da¬

hier verstorbenen Baumeisters Anton Schwein -
bold haben die Erbschaft nur unter der Vor¬
sicht des Erbverzeichniffes angetreten , und auf
Richtigstellung desselben angetragen.

Cs werden daher alle , welche an die Erb»
schaftsmaffe Ansprüche wachen wollen , aufge -
fordert, solche am 30 . dieses bei dcmTheilungs-
Commiffär dahier mit den Beweismitteln anzu -
melden , widrigcns sie bei der Vertheilung der
Masse unberücksichtigt bleiben müßten.

Zugleich gehl an jene , welche in die Masse
etwas schuldig sind , der Aufruf , an besagtem
Tage ihre Schuldigkeiten anzugcben .

Wolfach den 8. Juni 1836 .
G . b . f. f. Amtsrevisorat.

Müller .



Erbvorladungen .
[49 ] No . 12165 . Bretten . Christiane

Marlof , Ehefrau des Michael Marlok , und
die ledige Elisabctba Marlok , beide von Stein ,
Hesseitigen Amtsbezirks gebürtig , sind vor
riehreren Jahren nach Nordamerika ausgewan¬
dert , und haben seit 5 Jahren keine Nachricht
von sich gegeben.

Da nun jeder derselben von ihrem am 24 . No¬
vember v . Z verstorbenen Bruder Johann Adam
Marlok von Stein eine Erbschaft von 59 st . 4 kr .
anerfallen ist , so werden dieselben aufgefordcrr ,
innerhalb 3 Monaten von heute an . ihr Erbtheil
in Empfang zu nehmen , oder darüber zu ver¬
fügen , widrigenfalls sie bei der Thcilung nicht
berücksichtigt, und ihre Erbsportionen den übrigen
mit zur Erbschaft berufenen Geschwistern zuge-
theilt werden würde .

Bretten , den 11 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Beck.
Schroth .

[50 ] D . No . 1488 . Weinheim . Am7 . Mai
d . I . verstarb dahier die ledige Wilhelm ine
Doll , gebürtig von Hohensachsen , und 65
Jahre alt , mit Hinterlassung eincö in öffentlicher
Form errichteten Testaments .

Deren Erben väterlicher Seite sind unbekannt ,
daher auf den Antrag der Erben mütterlicher
Seite solche hiermit aufgefordert werden , ihre
Erbansprüche oder Einwendungen gegen das Te¬
stament , binnen drei Monaten bei Unterzeichne¬
ter Stelle geltend zu machen, widrigenfalls daö
Testament vollzogen und der Rest des Vermögens
den Erben mütterlicher Seite ausgeliefert wird .

Weinheim , den 15 . Juni 1836 .
Großh . Amtsrevisorat .

Schellenberger

Versteigerungen .
[140 ] No . 2657 . Mannheim . Samstag

den 25 . d . M , Nachmittags 2 Uhr , wird das
diesjähriae Heugratz von der Herzogried -Zoll -
schreiberer- Heuscheuer und Schafwiese im Gast¬
haus « zum Dicbhof loosweife öffentlich versteigert .

Mannheim den 11 . Juni >836 .
Großh . Domänenverwaltung .

Lang .

Heug ras - Versteigerung .
[ 145] Schwetzingen . Freitag den 24 . die¬

ses, Nachmittags 2 Uhr , lassen Adolph Trau¬
mann und S . Bruno ihr Heugras zu Brühl
im Wirthöbause zum Pstug von ihren eigen-
thümlichen 'Wiesen , in Schwetzingen , Brühler
und Edinger Gemarkung , ca . 45 Morgen , looö -
wrise versteigern.

Die Steigerer haben sich mit legalen Dermb »
gcnszeugniffen autzuweisen .

Schwetzingen , den 17. Juni 1835 .

Heugras - Berstcigerung .
[50 ] Kommenden Mittwoch den 22 . dss ., Mor¬

gens 9 Uhr , lassen Adolph Traumann und
S . Bruno von ihren eigenthümlichen Wiesen
in der Kekschau ca . 35 Morgen , im Wirthshaus
zum Riesen in Ketsch , das Heugras unter an¬
nehmbaren Bedingungen loosweisr versteigern .

Die Steigerer haben sich mir legalen Zeug -
niffen ihrer Zahlungsfähigkeit zu versehen.

Schwetzingen den 19 . Juni 1836 .

Heugrasversteigcrung .
[ 142] Mannheim . Freitag den 24 . dieses,

früh 9 Uhr , wird zu Brühl im Wirthöhauft
zum Ochsen die diesjährige Heuerndte von den
Rheindurchschnirtöwiesen im Koller und Angel¬
hof loosweise versteigert .

Die Steigerer haben sich mit legalen Vermd -
genszeugniffen auszuweisen , oder einen vom
betreffenden Gemcinderath als zahlungsfähig
anerkannten Bürgen zu stellen.

Mannheim , den 14 . Juni 1836 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspec -

tion .
Dyckerhoff .

[50] Neuenbeim . Im Wege gerichtlichen
Zugriffs wird Dienstag den 12 . Juni l . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
dem hiesigen Bürger Johann Adam Hor¬
mul h ein Erbbestands - Weinberg im Rolhen -
bühl » ä 1 Vrtl . 25 Nth . hallend , bef. eins.
Di-. LouiS, Direktor der höhcrn Bürgerschule zu
Heidelberg , ands . Friedrich Vogel , versteigert ,
und bei erreicht wertendem SchähungspreiS sä
350 fl . endgültig zugeschlagen.

Neuenbeim , den 15. Juni 1836 .
Der Bürgermeister .

Weder .
Vdt . Pfründer .

| 50 ] Nohrbach , Amt Sinsheim . In Sa¬
chen des Rentamts Grombach gegen Peter Adam
Li pp von hier , Forderung betr . , werden

Montag den 4 . Juli , Mittags 1 Uhr,
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auf hiesigem Rathhause folgende Liegenschaften
deS Beklagten öffentlich versteigert , und bei er¬
reichtem Schätzungspreise endgültig zugeschla -
gen , als :

A . G e b ä u d e .
Schätzungspreis fl.

1 ) Ein halbes Haus nebst einer Scheuer
und Stallung unter einem Dach , und
Kochgärtchen , eins . Friedrich Haaß ,
ands . Judas Wertheimer , hinten
Philipp Bosch ' s Scheuer , vorn die
Chaussee 500

B . SC e cf e r .
2 ) */ 28 tel des erbbeständlichen großen

Hofes , bestehend in 5 Morgen 38
Ruth . Aecker , Wiesen und Gärten in
3 Fluren 600

3 ) 2 Vrtl . 80 ' / , o Ruth , in den Hrili -
genäcker , neben Michael Holdermann
und Phil . Herbold 30

4 ) 2 Vrtl . 8 Ruth , im Kantenberg , ne - .
ben Daniel Dolls Wwe . und der
Gewann

‘ 90
5 ) 1 Vrtl . 89 °/ , „ Ruth . auf dem Gal -

genberg , neben Konrad Hoffmann
und Holders Erben 20

6 ) 1 Morg . t Vrtl . , 69 ' / , 0 Ruth , im
Dettenberg , neben Phil . Bauer und
Michael Schuhmacher 150

7 ) 1 Vrtl . 89 °/ , „ Ruth , im Zechenäckerle ,
neben Leonhard Schmitt und Kaspar
Würfel 30

8 ) 95 Ruth , im AckerSbachergrund , ne¬
ben dem Graben und Bernhard Lak -
ner 40

S) 1 Vrtt . 89 ° / , o Ruth , in den Gukuk -
Aeckcr , neben Altvogt Maier und
Dehns Erben 40

10 ) 95 Ruth , im DaiSbacher Grund , ne¬
ben Georg Zoller und Friedrich Haaß 25

11 ) 95 Ruth . Gras - und Baumgarten
am Spritzberg , neben Georg Allgeicrs
Wwe . und Michael Zimmerer 10

Hiezu werden die Lusttragenden tingeladen .
Rohrbach den 11 . Juni 1836 .

Großh . Bürgermeisteramt .
Grab .
Vdt . Sautter , RathSschr .

BrauhauS - Versteigerung .
[ 47 ] Heidelberg . Das zur Verlassen -

fchaftsmaffc der Bierbraurrmeister Philipp Lud¬
wig Webers Wiltwe gehörige , dahier in der
Leiergassc lür . D Ko . 343 liegende zweistöckige

Wohn - und Brauhaus all 12 R . 14 Schuh ,
dann Hof und Garten ad 21 Ruthen 15 Schuh ,
mit gedeckter Kegelbahn , enthaltend 7 Zimmer ,
1 Küche , 4 Speicher , 2 Keller , 1 Pumpbrun¬
nen , nebst geräumigem Brau - und Brennhaus ,
welches leicht zur Wohnung verändert werden
kann , und sich daher auch zu einer gesunden
und angenehmen Privatwohnung eignet , wird
auf Anstchen der Erbel : den 28 . dieses Monats ,
Nachmittags 2 Uhr . auf dahiesigem Rathhause ,
der Erbvertheilung wegen , an den Meistbieten¬
den freiwillig und öffentlich versteigert , und
vorbehaltlich der Genehmigung sogleich zugeschla -

gen , wobei bemerkt wird , daß für einen Geschäfö -
mann , welcher das Haus ersteigert , auch 1 Bier »
und Branntweinkeffcl , 1 Malzddrre , 1 Kartof¬
felmühle und eine vollständige Wirthschafls - Ein »
richtuug billigen Preises zu verkaufen bereit
stehen .

Heidelberg , den 6 . Juni 1836 .
Der Bürgermeister .

R i tz h a u p t .
ManziuS .

[49 ] Eberbach . Im Wege des gerichtlichen
Zugriffes werden

Samstag den 9 . Juli l - I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
folgende Liegenschaften des Georg Sensbach
öffentlich versteigert werden :

Schatzungspreis fl . kr .
1 .

26 Ruthen 26 Schuh Neurott in der
obern Lautenbach , neben Johannes Sens¬
bach . 13 —

2 .
8 Ruthen 79 Schuh Neurott , allda

neben Johannes Sensbach . . 5 —
3 .

19 Ruthen Neurott im Mittelhieb ,
neben sich selbst und Ludwig Koch . 22 —

4 .
19 Ruthen Neurott am Schollerbuckcl ,

neben sich selbst . . . . - 20 —

28 Ruthen 50Schuh Neurott im Mit -
hieb , das Theil neben Johann Georg ZZ
BanLbach . . . . . . 26 —

6.
8 Ruthen Garten in der Bürghelde ,

neben Jakob Rumpf . . . . 3 30
7 .

19 Ruthen Neurott am Schollerbuckel ,
das Theil neben Abraham Hilbert . 20 —



Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schatzungspreis erreicht wird .

Eberbach , am 8 . Juni 1836 .
Der Bürgermeister .

Balde .

Früchteverkauf .
£50] Kraurheim . Von der Unterzeichneten

Stelle wird bis
Freitag den 24 . d . M .,

früh 9 Uhr ,
in dem Gasthause zum Hirsch von dem 1835er
Früchtenvorralh nachstehendes Quantum , alö :

100 Maller Korn ,
4M do . Dünkel ,

45 do. gemischte Frucht , und
IM do. Hafer ,
645 Malter .

in annehmlichen Loosen einer öffentlichen Verftri -
gerung ausgesetzt , wozu die Kaufliebhaber ein¬
ladet

Krausheim , den 10. Juni 1836 .
Fürst ! . Salmsches Rentamt .

Sickenberger .

Fahrniß - Versteigerung .
£50 ] No . 981 . Neckarbischofsheim . Auö

der Verlaffcnschastsmaffe des verlebten Großher -
zoglichen Bczirksamtmanns Ekstein dahier wer¬
den der Erblseilung wegen
Donnerstag den 23 . d . M . , Morgens

9 Uhr und die folgenden Tage in _
dem hiesigen Amthausgebäude

nachstehende Fahrnisse gegen baare Zahlung öf.
fentlich versteigert :

Gold - und Silbcrwaare , Bücher , vorzüglich
schöne Bettung und Leinwand , Schrcinerwerk ,
worunter sich ein mit Roßhaaren gefüttertes und
mit rolhem Sammet überzogenes Kanapee und
fcchö dazu gehörige Sessel wegen besonderer Güte
auszeichnen , — ein gutes Klavier , Mannö - und
Frauenkleider , eine zweispannige gut gehaltene
Chaise» mehrere große Spiegel und allgemeiner
Hauörath .

Hierzu werden die Liebhaber cingeladen .
Neckarbischofsheim , den 15. Juni 1826 .

Großh . Amlsrevisorat .
Wagner .

Vdt . Mayer , Theil . Commiffär .

Liegenschafts - Versteigerung .
£50] Rohrbach , bei Heidelberg . Im Wege

drS gerichtlichen Zugriffs werden
Freilag den 8 . Juli , Nachmittags 1 Uhr,

dem hiesigen Bürger Christoph Lehlbach , fol .

507

gende Liegenschaften auf dem Rathhause dahier
versteigert .

Schätzungspreis fi.

39 Ruth . 31 Fuß Ackerfeld im Flachs ,
land , eins. Valtin Pfister , ands . Friedrich
Pfister ; zinsfrei , ist mit Wintergerst ein -
gesäet 110

2.
96 Ruth . 96 Fuß Acker in der Langliß -

Gewann , eins. Wilhelm Halter , ands . Gg .
Hogmann , ist leer 150

3 .
1 Vrtl . 16 Ruth . 61 Fuß Weinberg im

Mannenbusch , eins. Peter Hoffmann , ands .
Anstdßer ; zinsfrei 250

4»
75 Ruthen 99 Fuß Weinberg in der

EbertSrokhgewann , eins. Peter Zeh, ands .
Ludwig

s
Kaltschnitt . Ist Leibgedingsguk

und zinst der großherzogl . kathol . Schaff¬
nerei Heidelberg jährlich Ist . 46kr . mit
Berücksichtigung dieser Last 30

5.
1 Brtl . 15 Ruth . 30 Fuß Weinberg im

Münchberg , eins. Georg Scherz , ands . Phil -
lipp Dedus . Ist Leibgedingsgut und zinst
großh . Pflege Schönau in Heidelberg jährlich
2 fl . 37 kr. mit mit Berücksichtigung dieser
Last £0

DieS wird mit dem Anfügen hiermit bekannt
gemacht , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungpreiö erreicht wird .

Rohrbach den 13 . Juni 1836 .
Der Bürgermeister

K a l k sch m i t t .
Vdt . Feigenbuh .

£49] Höllerbach . Die Erben des dahier
verlebten Engelwirths und Wagnermcistcrs Fri¬
dolin Herr haben sich entschlossen ,

Dienstag den 5 . Juni l . I, ,
Morgens 10. Uhr, in der Bürgermeisters - Be¬
hausung dahier

rein zweistöckiges HauS mit der Schildgerech -
tigkeil zum Engel , Scheuer , Stallung ,
Schwcinställe und Hofraithe samt Pflanzgärt -
chcn am Haus ; dann 9 Morgen 2 Viertel
26 Rth . Aecker und 1 Morgen 3 Vrtl . 15 Rth .
Wiesen mit den darauf stehenden Cresscentirn ,
nebst Fahrnissen , alö zwei Kühe , ein ganz
neuer Wagen samt Zubehör , ein do. Pflug
mit Egge , sämmtlich a orhandeneS Wagner »
HandwerkS - Geschirr , wie auch das vorhan¬
dene Nutz - und Brandholz , Heu und Dung ic .



einer öffentlichen Versteigerung auszusetzen , und
bei einem annehmbaren Gebot * sogleich zuzu -

schlagen . Auswärtige Steigerer haben sich mit

Leumund - und Vermögens - Zeugnissen gehörig
auSzuweisen .

Hollerbach , Amts Buchen , den 10 . Juni 1836 .
Schwing . Bgmstr .

Eitel , Rathsschr .

[ 49 ] Reichen . Nachdem bei der im Anzeige -

blatt No . 44 und 45 ausgcschritbencn Liegen «

schaftsversteigerung des Jakob Dörr ( Michels
Sohn ) der Schätzungspreis mit Ausnahme des

Hauseö und des Grundstücks No . 17 nicht er¬
reicht worden ist , so wird eine zweite Liegcn -

schaftssteigerung am Dienstag den 28 . d. Mts . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause dahier
vorgenomwen werden , und der endgültige Zu¬
schlag um das sich ergebende höchste Gebot er -

theilt , auch wenn solches unter dem Schatzungs¬
preis bleiben würde .

Reihen , den 10 . Juni 1836 .
Ziegler , Bgmstr .

Fleck , Rathsschr .

Dienstnachri chten.
Durch das am 15 . Mai dieses Jahres erfolgte

Ableben deS Schullehrers Wilhelm Friedrich
ist die ev. Protest . Schule zu Höffcnhard , Schul¬
bezirks Neckarbischofsbeim , mit . einem Eompe -

denz -Anschlag von 361 st . 12 kr . , vorbehaltlich
der durch das neue Schulgesetz einlretenden Ver¬
änderungen , in Erledigung gekommen . Die Be¬
werber um diese Schulstclle haben stch bmnen
4 Wochen bei der Palronatsherrschaft , den
Grundherrcn von Gemmingcn - Bvnnfeld und
von Gemmingen - Guttenberg zu melden .

Durch Uebertragung der Pfarrei Jlmensee an
den Pfarrer Ehrle ist die Pfarrei Seefelden ,
Amts Salem , mit einem beiläufigen Einkommen
von 1000 st . , worauf aber die Verbindlichkeit
zur Haltung eines Vikars haftet , in Erledigung
gekommen . Die Compelenlen um diese Stelle
haben stch gemäß der Verordnung vom Jahr
1810 , Nggbltt . No . 38 , Art . 2 und 3 , bei der
Regierung des Seekrelfts zu melden .

Der erledigte kathol . Schuldienst inZitzenhau -
sm , Amts Stockoch , ist dem Schulkanditalcn
Anton Stuch vcn Ehrenstetten , bisherigen Un¬

terlehrer in Kirchhofen , Amts Staufen , über¬
tragen worden .

Durch den Tod des Schullehrers Baust zu
Neulußheim ist diese Schule , Bezirksschulinsepek -
lion Schwetzingen , mit einem Competenzan -
schlag von 226 st . 44 kr. , vorbehaltlich der durch
den Vollzug des neuen Schulgesetzes nothwen -
big werdenden spätem Veränderungen , in Er -
ledlgung gekommen ; die Bewerber um diese
Stelle haben stch bei der obersten ev . Kirchenbe -
hördc binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig zu
melden .

Die durch die Beförderung deS Schullehrer -
Fehrle nach Gochsheim , erledigte Schule zu
Oberacker ist dem Schulkandidaten Johann
Friedrich Kaucher von Heidelsheim übertragen
worden .

Die grundherrlich von Gemmingen - Steinegg «
sche Präsentation des Schullehrers Zembrod
zu Mühlhausen an der Würm auf den erledig ,
ten kathol . Schul - und Meßnerdienst in Neu -
hausen , Amts Pforzheim , hat die Staatsgeneh¬
migung erhallen . Die Kompeteten um den hier¬
durch erledigten kathol . Schul - und Meßner¬
dienst in Mühlhausen , OberamtS Pforzheim , mit
einem beiläufigen Jahrsertrag von 200 fl . , vor¬
behaltlich jedoch der durch das neue Schulgesetz
eintretenden Veränderungen , hoben sich unter
Vorlage aller erforderlichen Zeugnisse bei der
freiherrl . von Gcmmingen ' schen Grundherrschaft
zu Steinegg als Patron zu melden .

Die Haupt - Lehrerstelle an der kathol . Knaben¬
schule in der Amlsstadt Waldkirch , mit dem ge¬
setzlich regulirten jährlichen Diensteinkommen
von 350 st . nebst freier Wohnung und Antheil
am Schulgelde , ist nunmehr definitiv zu besetzen .
Die Kompetenten um diese Stelle haben stch durch
ihre Bezirksschulvistkaturen , unter Vorlage aller
vorgeschncbenen Zeugnisse , innerhalb 4 Wochen
bei dem Großherzogl . Ministerium des Innern ,
katholische Kirchen - Seclion , nach Vorschrift zu
melden .

Der kathol . Filialschuldienst zu Uttenhofen ,
Amts Blumcnfeld , mit einem jährl . Einkemmen
von 140 fl . nebst freier Wobnung und dem Schul¬
gelde , wird zur W ' ederbesetzung mit dem Be¬
merken ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten
um denselben innerhalb vier 'Wochen durch ihre
Dezirksoisitaturen bei dem Großh . Ministerium
deS Innern , kathol . Kirchen -Seetion nach Vor¬
schrift zu melden haben .

I . P . Rüttinger , provisorischer Redakteur .
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